
 

STELLENAUSSCHREIBUNG 

Im Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

unbefristete Vollzeitstelle (Teilzeit geeignet) als 

Sachgebietsleiterin/ Sachgebietsleiter (m/w/d) für Industrieabwasser 

im Referat 405 - Abwasser - am Standort Halle (Saale) zu besetzen. 

 

Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 13 TV-L bzw. Besoldungsgruppe A 13 BesO bewertet.  

 

Unser Angebot: 

• Einsatz auf einem zukunftssicheren Arbeitsplatz  

• flexibles Arbeitszeitmodell mit der Möglichkeit einer Teilzeitbeschäftigung zur 

Vereinbarkeit von Beruf und Familie 

• ein Urlaubsanspruch von 30 Arbeitstagen pro Kalenderjahr bei einer Kalenderwoche 

mit fünf Arbeitstagen  

• ein breitgefächertes Fortbildungsangebot und betriebliches Gesundheitsmanagement 

• für Tarifbeschäftigte: eine Sonderzahlung am Jahresende nach § 20 TV-L sowie eine 

betriebliche Altersvorsorge (VBL) 

• eine gute Verkehrsanbindung an den ÖPNV und Unterstützung Ihrer Mobilität mit 

dem JobTicket 

 

Aufgabengebiet: 

 

➢ Steuerung und Koordination von übergreifenden Aufgaben bei der Umsetzung des 

eigenverantwortlich ermittelten Standes der Technik für das Abwasser aus der 

Sodaherstellung sowie im Rahmen der Umsetzung der Anhänge 19 (Zellstoff), 28 

(Papier/Pappe) und 35 (Chipherstellung) der AbwV 

 

➢ Leitung des Sachgebiets 1 im Referentenbereich Industrieabwasser 

Steuerung und Koordination der Fachaufgaben im Bereich des Sachgebiets, 

Überprüfung und Sicherstellung der anforderungsgerechten Arbeitserledigung 
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➢ Selbstständige und eigenverantwortliche fachtechnische und vollzugsrechtliche 

Durchführung von besonders schwierigen Genehmigungsverfahren nach § 60 

Abs. 3 WHG i. V.m. dem UVPG und/oder der IZÜV 

 

➢ Selbstständige und eigenverantwortliche fachtechnische und vollzugsrechtliche 

Durchführung von wasserwirtschaftlich sehr bedeutsamen und besonders 

schwierigen Verfahren zur Erteilung/Änderung einer wasserrechtlichen 

Erlaubnis/gehobenen Erlaubnis Im industriellen und gewerblichen Bereich, 

überwiegend Großindustrie - auch i. V. m. der IZÜV 

 

➢ Selbstständige und eigenverantwortliche Überwachung des Betriebs der Anlagen und 

Gewässerbenutzungen gemäß §§ 100, 101 WHG, 8 bis 10 IZÜV und der SÜVO LSA 

von besonders schwierigen Produktions- und Abwasseranlagen 

 

➢ Fachtechnische Bearbeitung/Bewertung von Planungsunterlagen industrieller und 

gewerblicher Einleiter/sonstige Verfahren / Berichterstattung 

 

➢ Obere Wasserbehörde, Fachaufsicht über die unteren Wasserbehörden 

 

➢ Vollzug des Umweltschadensgesetzes 

 

Weitere Informationen zum Aufgabengebiet erhalten Sie auf der Internetseite des 

Landesverwaltungsamtes. 

 

Ihre Voraussetzungen: 

 

Sie verfügen über die Laufbahnbefähigung für das erste Einstiegsamt der Laufbahngruppe 2 

des umwelttechnischen Verwaltungsdienstes der Fachrichtung Wasserwirtschaft bzw. die 

Laufbahn des Technischen Verwaltungsdienstes der Fachrichtung Bauingenieurwesen, 

Schwerpunkt Wasserwirtschaft. 

 

oder 

 

Sie verfügen über ein abgeschlossenes ingenieurtechnisches Fachhochschulstudium 

(Bachelor oder Diplom) vorrangig in den Fachrichtungen:  

o Umwelt- und Verfahrenstechnik 

o Wasserwirtschaft 
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oder  

 

Sie haben eine naturwissenschaftliche (Fach)Hochschulausbildung, vorrangig in der 

Umweltwissenschaften absolviert und langjährig (mind. 3 Jahre) berufliche Tätigkeiten 

ausgeübt, die mit denen von technischen Ingenieuren vergleichbar sind. 

 

Von allen Bewerberinnen/ Bewerbern (m/w/d) wird darüber hinaus erwartet, dass Sie eine 

langjährige (mindestens 3 Jahre) der geforderten beruflichen Qualifikation entsprechende 

Berufserfahrung nachweisen können. 

 

Bewerberinnen/ Bewerbern (m/w/d), die über mehrjährige (mindestens 2 Jahre) 

Berufserfahrung im Bereich der Öffentlichen Verwaltung verfügen, werden bevorzugt 

berücksichtigt.  

 

Idealerweise verfügen Sie über vertiefte Kenntnisse im Verwaltungsverfahrensrecht, im 

europäischen und deutschen Umweltrecht, im Wasser- und Abwasserrecht sowie der 

einschlägigen Regelwerke. 

 

Der sichere Umgang mit gängigen Office-Anwendungen (Outlook, Word, Excel) ist für Sie 

selbstverständlich. 

 

Sie sind im Besitz des Führerscheins der Klasse B und sind bereit zu Dienstreisen mit einem 

Dienst-KFZ als Selbstfahrer/in (m/w/d). 

   

Darüber hinaus zeichnen Sie sich durch ausgeprägte Kompetenzen im Bereich 

Kommunikation, Selbstmanagement und Beratungsfähigkeit, Teamfähigkeit und 

Einsatzbereitschaft sowie Belastbarkeit aus und können sachbezogen zweckmäßig handeln. 

 

Ist Ihr Interesse geweckt? Erfüllen Sie die Voraussetzungen? 

 

Dann senden Sie uns Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung bis zum 04.06.2024 

über https://www.interamt.de (Stellenangebots-ID: 1133473). Bewerbungen, die per Post 

oder per E-Mail eingehen, werden nicht berücksichtigt.  

 

Sie werden gebeten, in Ihrer Bewerbung auf jeden Punkt des Anforderungsprofils 

einzugehen.  

 

https://www.interamt.de/koop/app/stelle?id=1133473
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Bei im Ausland erworbenen Bildungsabschlüssen benötigen wir einen Nachweis über die 

Gleichwertigkeit mit einem deutschen Abschluss. Nähere Informationen hierzu entnehmen 

Sie bitte der Internetseite der Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen (ZAB) unter 

https://www.kmk.org/zab. 

 

Für nähere Auskünfte im Stellenausschreibungsverfahren bzw. im Zusammenhang mit Ihrer 

Bewerbung stehen Ihnen zur Verfügung: 

  

Herr Kruse (Fachreferat)   0345 – 514 2862 

Frau Güth (Personalreferat)  0345 – 514 1376 

 

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. 

 

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung nach Maßgabe des  

SGB IX bevorzugt berücksichtigt. Zur Wahrung Ihrer Interessen teilen Sie bitte bereits im 

Rahmen der Bewerbung mit, ob eine Behinderung oder Gleichstellung vorliegt. 

 

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, können nicht erstattet werden. 

 

https://www.kmk.org/zab

